
Öffentliche Ausschreibung 
 
Bei der Stadt Angermünde ist gemäß Beschluss vom 28.02.2018 der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Angermünde 
 

ein/e ehrenamtlich tätige/r 
Integrationsbeauftragte/r 

 
für den Zeitraum von 2 Jahren zu bestellen. 
 
Für die Erfüllung dieser Tätigkeit sucht die Stadt Angermünde eine verantwortungs-
bewusste, einsatzbereite und kontaktfreudige Persönlichkeit, die über ein hohes  
Maß an Toleranz und Einfühlungsvermögen für und in die Belange, Wünsche und 
Probleme der ausländischen Einwohner sowie über Kreativität und Organisations-
talent für Maßnahmen der Integrationsförderung verfügt. 
 
Die Tätigkeit des/der Integrationsbeauftragten umfasst insbesondere 
 

a) die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung sowie dem 
Landkreis Uckermark in Angelegenheiten, von denen ausländische Einwohner 
der Stadt Angermünde auf Grund ihrer Staatsangehörigkeit oder Herkunft 
besonders betroffen sind. 
 

b) Die Integrationsförderung durch verschiedenste Veranstaltungen und 
Maßnahmen wie zum Beispiel: 
- Informationen über Sprache, Geschichte, Kultur und Religion sowie über  
  politische, soziale und wirtschaftliche Zusammenhänge, 
- Gesprächskreise unter Beteiligung von Menschen verschiedener Nationen,  
  Kulturkreise und Religionen, 
- Aktionen, die geeignet sind, vorhandenen Vorurteile abzubauen und der  
  Entstehung neuer Vorurteile vorzubeugen, 
- Förderung von Konfliktbewältigung, Verständnis, Toleranz und Solidarität. 

 
c) Ansprechpartner zu sein für ausländische Bewohner der Stadt Angermünde 

durch 
- das Angebot von Sprechstunden 
- Beratung 
- Vermittlung von Kontakten zu Behörden, Verbänden und Institutionen. 

 
Als angemessene Aufwandsentschädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit ist ein 
Betrag von 200,00 €/Monat festgelegt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 30.04.2018 an 
den 
 
 

Bürgermeister der Stadt Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 


